
Kreisklasse: 
Nach der überraschenden Niederlage am letzten Spieltag musste die 
Neckartenzlinger Zweite in Nürtingen unbedingt doppelt punkten um verlorenes 
Terrain wieder aufzuholen und den Meisterschaftszug nicht frühzeitig abfahren zu 
lassen. Die bisher verlustpunktfreie Nürtinger Dritte war klarer Außenseiter, was sich 
dann auch im Spielverlauf zeigte. Obwohl Teamchef Vichan Molerov seinen Gegner 
mit einem selten gespielten Gambit überraschte und bereits im siebten Zug zur 
Aufgabe zwang, sollte dies am Ende der einzige Nürtinger Erfolg bleiben. Lediglich 
Georg Kukelka konnte noch ein Remis zum klaren 1,5:6,5 für die Gäste beisteuern. 
Grafenberg schaffte gegen das dezimierte Team von den Fildern einen Pflichtsieg, 
der einen wichtigen Schritt zum Klassenerhalt bedeutete. Ohne Chance war die 
Wendlinger Zweite. Beim Überraschungsteam aus Esslingen kam man nur zu vier 
Punkteteilungen und insgesamt mit 2:6 unter die Räder.    
 
SV Nürtingen III – SF Neckartenzlingen II 1,5:6,5 
Pietzka – Ruprich 0:1, Riepert – Bajer 0:1, Molerov – Meyer 1:0, Kukelka – Bauer 
0,5:0,5, Friz – Berkemer 0:1, Kindermann – Poletajew 0:1, Bentsche – Kunert 0:1, 
Wilz – Berger 0:1 
 


